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Hüttentreff am  
kommenden Sonntag,  
13. Oktober, findet nur bei 
trockenem Wetter statt

Freitag, 18. Oktober 2024: 
Markus Kapp nimmt uns 
mit auf seine Reise  
„WELTKAPP – mit einem 
Flügel um die Welt“

L 564: Sanierung des  
Teilabschnitts Loffenau – 
Bad Herrenalb
Verkehrsfreigabe voraussichtlich  
am 21. Oktober 2024
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Nächster „Talk  
im Adlerstüble“  
am Dienstag, 22. Oktober
Jörg und Daniel Sackmann zu Besuch
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Das Rathaus informiert

Öffnungszeiten Rathaus
Montag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag:   09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Bitte beachten Sie: Besuche des Bürgerbüros am Nach-
mittag sind nur mit vorheriger Terminvereinbarung 
möglich! 
Kontakt Bürgerbüro
Telefon:   07083 9233 10
Zentrale:  07083 9233 30
E-Mail:   Gemeinde@Loffenau.de

Bürgermeister-Sprechstunden
Haben Sie ein Problem oder ein Anliegen, das Sie ger-
ne mit mir besprechen möchten? Dann vereinbaren 
Sie einen Termin bei meiner Assistentin, Frau Luft. Sie 
erreichen Sie telefonisch unter 07083 9233 13 oder per 
E-Mail an Gemeinde@Loffenau.de.

Hausbesuche
Ist Ihnen ein Besuch im Rathaus aus gesundheitlichen 
oder altersbedingten Gründen nicht möglich, dann 
komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause.

Markus Burger  
Bürgermeister

Georadaruntersuchungen in Loffenau 
am morgigen Freitag
Zur Ortung möglicher Hohlräume unter den Straßen 
und zur Kabelortung finden in Loffenau am morgigen 
Freitag, 11. Oktober 2024, an verschiedenen Stellen Ge-
oradaruntersuchungen statt.
Konkret sind dies:
• Bergstr. (Höhe Nr. 26)
• Reutstr. (Höhe Nr. 29)
• Murgstr. (Höhe Nr. 5)
• Kelterackerweg (Höhe Nr. 3)
• Neuer Schulweg (Zufahrt zur Grundschule)
• Untere Dorfstr. (Höhe Nr. 12)
Die Untersuchungen finden unter Vollsperrung statt 
und dauern jeweils 30 - 60 Minuten. Fahrzeuge können 
zwischendurch durchgelassen werden, es kann aller-
dings zu kurzen Wartezeiten kommen. Zudem werden 
die Bürgerinnen und Bürger darum gebeten, an diesem 
Tag und an diesen Stellen keine Fahrzeuge abzustellen.
Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung und be-
dankt sich bereits im Voraus für das Verständnis!

L 564: Sanierung des Teilabschnitts  
Loffenau – Bad Herrenalb
Verkehrsfreigabe voraussichtlich am 21. Oktober 2024
Im Auftrag des Regierungspräsidiums Karlsruhe wird 
seit dem 27. Mai 2024 die Fahrbahndecke der L 564 
vom Ortsausgang Loffenau in Richtung Bad Herrenalb 
bis zur Kreisgrenze Calw auf einer Länge von circa 4,7 
Kilometern saniert. In den Spitzkehren wird zusätzlich 
der Straßenunterbau erneuert und an einer Stelle eine 
Hangrutschung aufgefangen. Neben den Arbeiten an 
der Fahrbahn werden mehrere Stützbauwerke entlang 
der Strecke saniert. Begleitend finden umfangreiche 
Forstarbeiten statt. Die Maßnahme wird unter Vollsper-
rung in zwei Bauabschnitten ausgeführt.
Die Arbeiten im derzeit laufenden zweiten Bauabschnitt 
schreiten gut voran, sodass die L 564 voraussichtlich am 
21. Oktober 2024 wieder vollständig für den Verkehr frei-
gegeben werden kann. Bis dahin wird der Verkehr in bei-
de Richtungen weiterhin über die K4331, die L613 und 
die B462, also von Bad Herrenalb über Bernbach, Moos-
bronn, Michelbach, Gaggenau und Gernsbach nach Lof-
fenau umgeleitet. Bis zum 22. Oktober 2024 soll noch 
der restliche Rückbau der Verkehrssicherung erfolgen.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrs-
teilnehmenden für die Belastungen und Behinderun-
gen um Verständnis.

Natura 2000-Managementplan  
für das Vogelschutzgebiet  
7415-441 „Nordschwarzwald“
Der Natura2000-Managementplan für das Vogelschutzge-
biet 7415-441 „Nordschwarzwald“ wird öffentlich ausgelegt.
Um den ökologischen Wert des Natura 2000-Gebiets zu 
sichern und auch verbessern zu können, wurde ein Natu-
ra 2000-Managementplan erarbeitet, der nun im Entwurf 
vorliegt. Im Managementplan sind die im Gebiet vorkom-
menden Arten der Vogelschutzrichtlinie dargestellt. Er ent-
hält außerdem Ziele und Maßnahmenempfehlungen zur 
Erhaltung und Entwicklung der im Gebiet vorkommenden 
Arten nach der Vogelschutzrichtlinie.
Der Entwurf des Managementplanes wurde in mehreren 
Beiratssitzungen im Juni 2023 und im Januar dieses Jahres 
mit Vertreterinnen und Vertretern verschiedener von der 
Planung berührter Gemeinden, Institutionen und Verbän-
den beraten.
Der Entwurf des Managementplans kann in der Zeit vom 
21.10.2024 bis einschließlich 22.11.2024 im Internet 
unter folgender Adresse eingesehen werden:
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-
und-landschaft/map-aktuelle-auslegung
Außerdem werden in diesem Zeitraum ausgedruckte 
Fassungen des Managementplans in den Unteren Natur-
schutzbehörden der Landratsämter Calw, Rastatt, Freuden-
stadt und Ortenaukreis, sowie in der Gemeindeverwaltung 
der Gemeinde Schenkenzell (Landkreis Rottweil) öffentlich 
ausgelegt. Für eine Einsichtnahme in die ausgedruckten 
Fassungen setzen Sie sich bitte zur Terminvereinbarung 
mit den Unteren Naturschutzbehörden der Landratsämter 
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bzw. mit der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Schen-
kenzell in Verbindung.
Sie haben die Möglichkeit, ab Beginn der Auslegung bis 
zum 9. Dezember 2024 zur Entwurfsfassung des Manage-
mentplans Stellung zu nehmen. Bitte richten Sie Ihre Stel-
lungnahme mit dem Betreff „7415-441 Management-
plan“ an das Regierungspräsidium Karlsruhe, Referat 56, 
76247Karlsruhe oder per E-Mail an Natura2000@rpk.bwl.de.
Aus der Stellungnahme sollte hervorgehen, auf welche 
Flächen im Vogelschutzgebiet Sie sich beziehen. Hilfreich 
ist die Angabe der Flurstücksnummer sowie des Gemein-
de- und Gemarkungsnamens oder die Markierung der 
angesprochenen Fläche auf einem Kartenausschnitt. Da-
rüber hinaus sollte die Stellungnahme Ihren Namen und 
Anschrift enthalten.
Nach der Einarbeitung der Stellungnahmen wird der Plan 
fertiggestellt und mit einer Bekanntgabe abgeschlossen.
Für Fragen stehen Ihnen folgende Ansprechpartner beim 
Regierungspräsidium Karlsruhe, Referat 56 – Naturschutz 
und Landschaftspflege – zur Verfügung:
Tobias Lepp, Jörg Dorschfeldt, Telefon 0721 926-7701; bzw. 
-4358, E-Mail: Natura2000@rpk.bwl.de
Weitere Informationen zu Natura 2000 finden Sie im Inter-
net unter: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/Abt5/
Ref56/Natura2000/Seiten/default.aspx https://www.lubw.
baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/europaei-
sche-naturschutzrichtlinien
Karlsruhe, den 23.09.2024
Regierungspräsidium Karlsruhe, Referat 56

Freiwillige Feuerwehr

Jugendfeuerwehr

Feuerwehrfest 2024
Am Wochenende, 28. und 29. September, fand unser tra-
ditionelles Feuerwehrfest in Loffenau statt. Los ging das 
zweitägige Fest am Samstag um 16:00 Uhr, mit der Fahr-
zeugeinweihung unseres neuen Feuerwehrfahrzeuges 
LF10. Nachdem Pfarrer Lampadius und Pfarrer Weingärtner 
die Segnung des Fahrzeuges durchgeführt haben und die 
Übergabe von Bürgermeister Markus Burger an die Feu-
erwehr Loffenau stattgefunden hat, nutzte Kommandant 
Hartmut Schweikhardt einige Minuten für eine Ansprache. 
Im Anschluss begann der Festbetrieb und es war Zeit für 
die Jugendlichen, mit ihren verschiedenen Diensten zu 
beginnen. Natürlich haben wir auch in diesem Jahr wieder 
unsere beliebte Tombola mit 300 verschiedenen Gewin-
nen, darunter ein Wertgutschein für die Therme Erding, 
angeboten.
Sonntags haben wir selbst gemachte Waffeln angeboten, 
die bei den Festbesuchern sehr beliebt waren. Am Sonntag 
um ca. 15 Uhr, hieß es dann „Wasser Marsch“. Dann haben 
wir eine Schauübung abgehalten, bei der die Jugendlichen 
mit unserem neuen LF 10 ein echtes Feuer löschen muss-
ten. Eingesetzt waren 3 C-Strahlrohre, die für die Brand-

Kartengrundlage erstellt auf Basis des
Räumlichen Informations- und Planungssystems
RIPS der LUBW und des Amtlichen
Topographisch-Kartografischen Informationssystems ATKIS
des Landesamts für Geoinformation und
Landentwicklung Baden-Württemberg (LGL),
Copyright LGL, Az.: 2851.9-1/19

Stand: 16.11.2020

Referat 56 "Naturschutz und Landschaftspflege"

Managementplan (MaP)
"Nordschwarzwald"
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bekämpfung sowie Riegelstellung um die Brandstelle be-
nötigt wurden. Mit dieser Schauübung konnten wir den 
Gästen einen kleinen Einblick in unsere Probenaktivitäten 
geben. Natürlich haben wir auch über die ganzen zwei 
Festtage hinweg unsere Aktiven Kameraden unterstützt, 
und somit zu einem reibungslosen Festverlauf beigetra-
gen. Wir bedanken uns bei allen Gästen für ihren Besuch!

 
 Fotos: Jugendfeuerwehr Loffenau

Arbeitskreis Kultur

Freitag, 18. Oktober 2024: Markus Kapp 
gastiert in der Gemeindehalle
Am Freitag, 18. Oktober 2024, ist es an der Zeit, die Flügel 
der Vorstellungskraft auszubreiten und mit Markus Kapp 
auf eine unvergessliche musikalische Reise zu gehen!
Der Kabarettist kommt mit seinem neuen Soloprogramm 
„WELTKAPP – mit einem Flügel um die Welt“ bereits zum 
zweiten Mal (2023 war Kapp mit seinem Programm „Kapp 
der guten Hoffnung“ zu Gast) nach Loffenau in die Gemein-
dehalle und lädt Sie in seinem 2 x 45-minütigen Programm 
ein, über die Grenzen des Gewöhnlichen hinauszufliegen 
und die Erde aus einer anderen Perspektive zu betrachten. 
Denn hoch über den Wolken fühlt man sich nicht nur frei, 
sondern erhascht auch einen klaren Blick auf die Zusam-
menhänge und Herausforderungen des Lebens. Inmitten 
von politischen Turbulenzen, gesellschaftlichen Wirbel-

stürmen und globalen Krisen zeigt Markus Kapp auf char-
mante und humorvolle Weise, wie man trotz allem im sieb-
ten Himmel schweben und den Abflug machen kann. Mit 
seinen Liedern und Texten wirft er ein helles Licht auf die 
Schattenseiten unserer Zeit und zündet kabarettistische 
Leuchtfeuer von den himmlischen Höhen des Humors in 
die Abgründe der Welt.
Mit einem Cockpit voller Instrumente – Klavier, Gitarre, 
Ukulele, Akkordeon, Loopstation und weiterer musikali-
scher Crewmitglieder – steuert Markus Kapp seine Maschi-
ne durch die Wolken des witzigen Wortspiels und des welt-
lichen Wahnsinns.
Lassen Sie uns gemeinsam einsteigen zu einem musikali-
schen Rundflug um den Globus, der die Schwerkraft der 
Sorgen und Ängste hinter sich lässt, damit wir nicht den 
Boden unter den Füßen verlieren.
Erleben Sie einen Kabarettabend, der ermutigt, zum Über-
flieger zu werden, selbst in einer Welt, die manchmal aus 
allen Wolken zu fallen scheint.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 18. Oktober 2024, um 
19.00 Uhr, in der Gemeindehalle statt. Saalöffnung ist um 
18.00 Uhr.

Tickets sind seit Montag, 23. September 2024, in fol-
genden Loffenauer Einrichtungen oder an der Abend-
kasse erhältlich:
- Rathaus / Bürgerbüro
- Loffenauer Landmarkt
- Getränkemarkt Möhrmann 
- Sparkasse Pforzheim-Calw (Geschäftsstelle Loffenau)
Erwachsene bezahlen 15,00 Euro, Schüler und Studenten 
12,00 Euro pro Person.
Der Arbeitskreis Kultur der Gemeinde Loffenau freut sich 
schon heute auf einen unterhaltsamen Abend!

 
 Foto: Nico Schnepf
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Partnerschaftskomitee

Planungen des Partnerschaftskomitees 
für das Weihnachtsmarktwochenende 
laufen auf Hochtouren

Übernachtungsmöglichkeiten zur Beherbergung  
der Gäste aus Montefelcino gesucht
In weniger als zwei Monaten ist es schon wieder soweit 
und der traditionelle Loffenauer Weihnachtsmarkt auf 
dem Kirchplatz rund um die Heilig-Kreuz-Kirche findet 
statt. Besonders freuen wir uns, dass unsere Partner-
gemeinden Montefelcino und Steinbourg den Weih-
nachtsmarkt auch in diesem Jahr wieder bereichern 
werden und das kulinarische Angebot der Loffenauer 
Standbetreiber sehr schön ergänzen.
Damit alle Gäste in Loffenau untergebracht werden kön-
nen, ist das Partnerschaftskomitee jedoch auf die Un-
terstützung aus der Bürgerschaft angewiesen: Gesucht 
werden Loffenauer Bürgerinnen und Bürger, die unsere 
Gäste aus Montefelcino von Freitag, 29. November bis 
Sonntag, 1. Dezember 2024 (2 Nächte) bei sich beher-
bergen würden. Pro Unterbringung handelt es sich um 
eine, maximal zwei Personen. Wer eine Übernachtungs-
möglichkeit zur Verfügung stellen kann, wendet sich 
bitte schnellstmöglich bei der Gemeindeverwaltung, 
Katharina Luft, telefonisch unter 07083 9233 13 oder per 
E-Mail an Gemeinde@Loffenau.de
Für die Unterstützung aus der Bürgerschaft bedankt sich 
das Partnerschaftskomitee vorab recht herzlich!

Bürgerstiftung

Nächster „Talk im Adlerstüble“  
am Dienstag, 22. Oktober
„Sackmann“ – dieser Name steht seit Jahrzehnten für he-
rausragende Gastronomie und herzliche Gastfreundschaft 
im Murgtal. Der Familienbetrieb in Baiersbronn-Schwar-
zenberg genießt aber auch weit über die Region hinaus ei-
nen exzellenten Ruf unter Feinschmeckern und Urlaubern 
in ganz Europa. Mit dem Sternekoch Jörg Sackmann und 
seinem Sohn Daniel, der als Manager das 4* S Genussho-
tel leitet, begrüßen wir am Dienstag, 22. Oktober 2024, um 
18:30 Uhr zwei hochinteressante und unterhaltsame Gäste 
zur nächsten Ausgabe des „Talk im Adlerstüble“.

 
 Foto: Sackmann

Fortsetzung auf Seite 6

NOTDIENSTE DER  
ÄRZTE UND APOTHEKEN
Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden – Kliniken Baden-Baden Balg,
Balger Straße 50

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Rastatt
Klinikum Mittelbaden – Klinik Rastatt, Engelstr. 39

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 19 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis 20 Uhr

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Kinderärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg,
Balger Straße 50,
Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, 
Freitag 18 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 12. und Sonntag, 13. Oktober
Tierarztpraxis Schwarzach, 
Körnersbühnd 4, 77836 Schwarzach (Rheinmünster)
Telefon: 07227 8455

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 10. Oktober
Bäder-Apotheke Baden-Baden, Tel.: 07221 24056,  
Gernsbacher Str. 34, Baden-Baden (Innenstadt)

Freitag, 11. Oktober
Igelbach-Apotheke Loffenau, Tel.: 07083 524250,  
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau

Samstag, 12. Oktober
Ahorn-Apotheke Muggensturm, Tel.: 07222 8919,  
Hauptstr. 52, Muggensturm

Sonntag, 13. Oktober
CentraVita Apotheke Bad Herrenalb, Tel.: 07083 924850, 
Kurpromenade 1 - 3, Bad Herrenalb
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Fortsetzung von Seite 5
Die beiden haben sicher viel zu erzählen. Jörg Sackmann 
ist seit vielen Jahren einer der besten und bekanntesten 
(ARD-Buffet) Sterne-Köche in Deutschland. Gelernt hat er 
sein Handwerk u. a. beim Loffenauer Sternekoch Harald 
Wohlfahrt und bei Eckart Witzigmann. Jörg Sackmann 
verrät uns das eine oder andere kleine Geheimnis aus der 
Gourmet-Küche und beantwortet auch gerne Ihre Fragen 
rund ums Kochen.
Auch Daniel Sackmann, der mit der Loffenauerin Sarah Fieg 
verheiratet ist, wird aus dem Nähkästchen plaudern und 
uns erzählen, was so alles hinter den Kulissen eines Luxus-
Hotels passiert. Sie sind also herzlich eingeladen zu einer 
interessanten und unterhaltsamen Gesprächsrunde, bei 
der auch sicher wieder viel gelacht wird.
Wie immer gibt es für alle Gäste ein Vesper und Getränke 
auf Spendenbasis.
Der Stiftungsrat der Bürgerstiftung Loffenau freut sich auf 
einen kurzweiligen Abend und anregende Gespräche mit 
Ihnen im „Adlerstüble“.

Sperrmüllbörse
Jede Woche haben die Leser die Möglichkeit, Möbel, Haus-
rat, sperrige Gegenstände, die nicht mehr gebraucht wer-
den, aber noch zu gebrauchen sind, an dieser Stelle anzu-
bieten, soweit sie verschenkt werden. Anzeigenwünsche 
können telefonisch durchgegeben werden unter 9233-13.
• Bogenleuchte, weiß/silber, mit Marmorfuß, geeignet für 

Wohnzimmer und 4 Esszimmerstühle, Jugendstil, Samt, 
Petrol, Mobil 01575 3282318

• Hundekorb, Korbgeflecht, Liegefläche 65 cm x 42 cm,   
Telefon: 7369

Sonstige Mitteilungen

Kauf und Sanierung von Immobilien:  
Neues KfW-Programm ermöglicht  
Doppelförderung
„Jung kauft Alt“ unterstützt junge Familien beim Er-
werb von Wohneigentum
Zukunft Altbau: Ein paar Jahre nach dem Kauf müssen 
die neuen Besitzer das Haus energetisch modernisie-
ren – auch die Sanierung wird gefördert
Junge Familien, die ein altes Wohngebäude oder eine be-
stehende Eigentumswohnung erwerben, erhalten künftig 
einen zinsgünstigen Kredit vom Staat. Das neue KfW-Förder-
programm ist bereits im September gestartet. Darauf weist 
das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geför-
derte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Der Kre-
dithöchstbetrag liegt bei 150.000 Euro – je nach Anzahl der 
Kinder. Bedingung für die finanzielle Unterstützung ist eine 
energetische Sanierung in den folgenden viereinhalb Jahren 
– für die die Familien ebenso eine staatliche Unterstützung 
erhalten. Das Programm richtet sich an Familien, die noch 
kein Wohneigentum besitzen. Das Haushaltseinkommen 
darf zudem einen bestimmten Betrag nicht überschreiten. 
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kosten-
frei am Beratungstelefon unter 08000 123333 (Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstele-
fon@zukunftaltbau.de

Montag, 14. Oktober
Eberstein-Apotheke Haueneberstein, Tel.: 07221 63735, 
Rathausplatz 7, Baden-Baden (Haueneberstein)

Dienstag, 15. Oktober
Löwen-Apotheke Gernsbach, Tel.: 07224 3397,  
Igelbachstr. 3, Gernsbach

Mittwoch, 16. Oktober
Murgtal-Apotheke Gernsbach, Tel.: 07224 3806,  
Gottlieb-Klumpp-Str. 12, Gernsbach

Donnerstag, 17. Oktober
Drei-Eichen-Apotheke, Tel.: 07221 63808,  
Rheinstr. 63, Baden-Baden (Weststadt)

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Telefon 07224 1820
Öffnungszeiten: Freitag 9 bis 13 Uhr

Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung.

Psychologische Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche / Fachdienst Frühe 
Hilfen für Kinder von 0 bis 3 Jahren des Land-
kreises Rastatt
Hauptstr. 36 b, 76571 Gaggenau, Tel. 07225 988992255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Information und Beratung: Montag bis Freitag 
von 9 bis 12.30 Uhr, Telefon 07224 6566333

Sozialstation Gernsbach e. V.
Eisenlohrstraße 23,  Gernsbach,
Telefon 07224 1881, Fax 07224 2171
Büroöffnungszeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern und Pfleger

Samstag, 12. und Sonntag, 13. Oktober
Kati Hoffmann, Olga Rejngardt, Romina Roth, Dominik 
Sämann, Heike Bäuerle, Julia Axt, Gabi Gerstner, Angeli-
ka Burkhart-Schillinger, Jenny Feil

Alle Angaben ohne Gewähr

Herausgeber: 
Gemeinde Lo� enau, Tel. 07083 9233-0, 
Gemeinde@Lo� enau.de, 
www.Lo� enau.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: 
Bürgermeister Markus Burger, 
Untere Dorfstraße 1, 76597 Lo� enau, 
oder sein/e Vertreter/in im Amt. 

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

IMPRESSUM 

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de

INFORMATIONEN 
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Wer ein Haus oder eine Eigentumswohnung im Bestand 
kauft, benötigt in der Regel jede Menge Geld. Das neue 
KfW-Förderprogramm Nummer 308 bietet nun finanzi-
elle Hilfe beim Kauf der Immobilie. „Unterstützt wird aus-
schließlich der Erwerb von Häusern mit einem schlechten 
energetischen Niveau. Für sie muss ein gültiger Energiebe-
darfsausweis oder Energieverbrauchsausweis der Energie-
effizienzklasse F, G oder H vorliegen“, sagt Frank Hettler von 
Zukunft Altbau. Dabei handelt es sich um die drei schlech-
testen Energieeffizienzklassen, die den höchsten Energie-
verbrauch pro Quadratmeter aufweisen. Gefördert wird der 
Kaufpreis der Immobilie inklusive der Grundstückskosten. 

4,5 Jahre nach Förderzusage: energetisch sanieren 
Die sanierungsbedürftige Immobilie muss spätestens vier-
einhalb Jahre nach der Förderzusage energetisch saniert 
werden, und zwar auf das Niveau „Effizienzhaus 70 Erneu-
erbare-Energien-Klasse“ (EH 70 EE). Gebäude mit diesem 
Effizienzstandard verbrauchen 30 Prozent weniger Primär-
energie als ein vergleichbarer Neubau nach aktuellem Ge-
bäudeenergiegesetz (GEG). Der Anteil der Erneuerbaren an 
der Wärmeversorgung muss bei mindestens 65 Prozent lie-
gen. Diese umfassende energetische Sanierung wird über 
die „Bundesförderung für effiziente Gebäude“ mit bis zu 25 
Prozent gefördert. 
Wer das Haus oder die Wohnung kauft und die neue Förde-
rung in Anspruch nehmen will, darf noch kein Wohneigen-
tum in Deutschland besitzen und muss anschließend in der 
geförderten Immobilie wohnen. Die Voraussetzung, um als 
„junge Familie“ zu gelten: In dem Haushalt muss mindes-
tens ein Kind unter 18 Jahren wohnen. 
„Junge Familien haben einen hohen Finanzierungsbedarf, 
um eigenen Wohnraum zu erwerben. Daher ist es gut, dass 
sie nun vom Staat unterstützt werden“, sagt Hettler. Das zu 
versteuernde Haushaltseinkommen der Familie darf bei 
maximal 90.000 Euro pro Jahr bei einem Kind liegen. Dann 
gibt es bis zu 100.000 Euro Kredit. Bei zwei Kindern erhöht 
sich das maximale Einkommen auf 100.000 Euro, die ma-
ximale Kredithöhe auf 125.000 Euro. Danach wächst das 
maximal mögliche Einkommen pro Kind um 10.000 Euro. 
Ab dem dritten Kind liegt der maximale Kreditbetrag bei 
150.000 Euro. 
Die Förderung kommt nicht infrage für Personen, die be-
reits über die KfW-Programme Baukindergeld (Nummer 
424) oder Wohneigentum für Familien (Nummer 300) fi-
nanziell unterstützt wurden. Auch der Kauf von Ferienhäu-
sern und -wohnungen wird nicht über das neue Förderpro-
gramm abgedeckt.
Zum neuen Förderprogramm „Jung kauft Alt“: www.
kfw.de/inlandsfoerderung/Privatpersonen/Bestehende-
Immobilie/F%C3%B6rderprodukte/Wohneigentum-
f%C3%BCr-Familien-Bestandserwerb-(308)/

Energietipp der  
Energieagentur Mittelbaden

Richtig heizen und lüften im Herbst
Der Herbst ist eine Übergangszeit, die oft mit wechselnden 
Wetterbedingungen einhergeht. Dies macht es besonders 
wichtig, Temperatur und Luftfeuchtigkeit in Innenräumen 
im Auge zu behalten, um ein angenehmes und gesundes 
Wohnklima zu gewährleisten.

Tipp 1: Stoßlüften statt gekippter Fenster
Durchgängig gekippte Fenster sind jetzt im Herbst keine 
Option mehr, dazu ist es draußen meist zu kalt. Wer effek-
tiv lüften möchte, sollte drei bis vier Mal täglich Stoßlüften, 
besser noch Querlüften. Hier gilt:
• Je mehr Personen daheim sind und je aktiver diese sind, 

desto öfter muss gelüftet werden.
• Nach dem Duschen, Baden und Kochen (also wenn be-

sonders viel Feuchtigkeit entsteht) sollte immer mög-
lichst zügig gelüftet werden, um die feuchte Luft schnell 
loszuwerden.

• Das Schlafzimmer gleich nach dem Aufstehen gut durch-
lüften und anschließend tagsüber auf mindestens 16 bis 
18 Grad Celsius beheizen.

Praktische Hilfestellungen für Hausbesitzer, Vermieter und 
Mieter rund um das Thema Energiesparen gibt die Energie-
agentur Mittelbaden telefonisch unter 07222-1590821. Das 
Energieberatungs-Telefon ist dienstags von 10.00 bis 11.30 
Uhr und donnerstags von 15.00 bis 16.30 Uhr zu erreichen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Koope-
ration mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
kostenlose telefonische individuelle Energieberatung an.
Mögliche Themen sind Photovoltaik, Heizungstausch, För-
dermittel, Erfüllung gesetzlicher Vorgaben, Wärmedäm-
mung, Fenstererneuerung, energieeffiziente Haus- und 
Heiztechnik, Heizungsoptimierung, Lüftungsanlagen, So-
larthermie, Holzpellets-, Hackschnitzel- und Scheit-Holz-
vergaser-Kessel und Wärmepumpen.
Die nächsten freien Termine sind:
16.10., 14:00-17:45 Uhr
22.10., 14:00-17:45 Uhr
23.10., 14:00-17:45 Uhr
07.11., 13:00-16:45 Uhr
13.11., 14:00-17:45 Uhr
Anmeldungen sind möglich telefonisch unter 07222-
159080 oder per E-Mail an kontakt@energieagentur-mit-
telbaden.de.
Weitere Beratungsangebote, wie z. B. Vor-Ort-Checks, fin-
den Sie bei der Energieagentur Mittelbaden gGmbH, Ihrem 
Ansprechpartner für Klimaschutz und Energieeffizienz, im 
Internet unter www.energieagentur-mittelbaden.de.

Polizeipräsidium Offenburg lädt ein zur 
Nacht der Bewerber
Ihr wollt auch mal außerhalb der regulären Arbeitszeiten 
den Polizeiberuf hautnah erleben? Dann kommt bei der 
„Nacht der Bewerber“ vorbei!
Die Nacht der Bewerber bei der Polizei Baden-Württem-
berg findet dieses Jahr am Freitag, 18. Oktober 2024, von 
17 bis 21 Uhr, auf allen regionalen Polizeipräsidien statt.
Die Einstellungsberatung des Polizeipräsidiums Offenburg 
wird an diesem Abend beim Polizeirevier Achern / Ober-
kirch über den Polizeiberuf, die Einstellungsvoraussetzun-
gen, die Ausbildung und das Bachelorstudium bei der Poli-
zei informieren. Zusätzlich erwartet Euch ein interessantes 
Rahmenprogramm, das die vielfältigen Aufgaben des Po-
lizeiberufs zeigt. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Polizeirevier Achern/Oberkirch, Hauptstr. 105, 77855 Achern
Öffentliche Parkplätze sind in der Rosenstraße ausreichend 
vorhanden.
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Polizeipräsidium Offenburg

Vorsicht Quishing – neue Masche bei uns
Was ist Quishing?
QR-Codes stellen komplexe Informationen verkürzt dar. 
Somit können diese rasch abgerufen werden. Quishing ist 
eine Betrugsmasche, bei der Betrüger QR-Codes manipu-
lieren, um an Ihre Kreditkarteninformationen und Kontoda-
ten zu kommen. Betrüger überkleben die echten QR-Codes 
mit gefälschten, die auf täuschend echten Webseiten füh-
ren. Das kann z. B. an Ladestationen für E-Autos sein oder 
an Parkautomaten. Wer dann per QR-Code bezahlen will, 
gibt so die Kontodaten weiter.

Tipps der Polizei:

Internetadresse prüfen – ist die Website gefälscht? 
Scannen Sie den QR-Code nicht ungeprüft, wenn Sie Kon-
todaten eingeben sollen. Prüfen Sie unbedingt die Inter-
netadresse: handelt es sich wirklich um Ihre Hausbank?

Inhalte nicht automatisch öffnen:
Schalten Sie, soweit es geht, die Funktion für ein sofortiges 
Öffnen eines gelesenen QR-Codes ab. Denkbar ist auch, 
dass Malware heruntergeladen wird. Manche QR-Code-
Scanner zeigen den Link an: Liegt die Quelle im Ausland, 
kann das ein Indiz auf einen „betrügerischen“ QR-Code sein.  
Überprüfen Sie in jedem Fall die Link-Adresse.

QR-Code überklebt: 
Ist der QR-Code an einer Ladesäule möglicherweise über-
klebt, scannen Sie ihn nicht. Verfügt zum Beispiel eine La-
desäule über ein Display, sollte der Code, wenn möglich, 
von dort gescannt werden.

Mit dem QR-Code kann Ihnen ähnliches in zugesandten 
Bank-Briefen passieren:

Bank kontaktieren: 
Haben Sie Zweifel, dass der Brief der Bank und QR-Code 
darauf echt sind, nutzen Sie nicht die auf dem Brief ange-
gebenen Kontaktmöglichkeiten, sondern suchen Sie die 
Kontaktdaten selbst und sprechen Sie persönlich mit dem 
Ihnen bekannten Bankmitarbeiter. Scannen Sie keine QR-
Codes, die in Mails von unbekannten oder dubiosen Ab-
sendern dargestellt werden.

Allgemeine Formulierungen:
Seien Sie vorsichtig, wenn in einem Brief eine all-
gemeine Anrede („Sehr geehrte Kontoinhaberin,  
sehr geehrter Kontoinhaber“) verwendet wird.
Geben Sie generell niemals vertrauliche Informationen wie 
Passwörter oder Bankdaten an unbekannte Absender wei-
ter. Aktualisieren Sie regelmäßig Ihre Sicherheitseinstellun-
gen, um Ihren Schutz vor Quishing-Attacken zu verbessern.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Lo�enau

Kirchliche Nachrichten

Wort für die Woche:
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir 
fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und de-
mütig sein vor deinem Gott.  Micha 6,8

Samstag, 12.10.
14.30 Uhr Gottesdienst anlässlich der goldenen Konfirma-
tion

Sonntag, 13.10.
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Florian Lam-
padius und Verabschiedung des Kirchengemeinderates 
Hans-Ulrich Gräber
10 Uhr Kinderkirche

Dienstag, 15.10.
17.30 Uhr Jungschar
19 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 16.10.
17 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Hauskreis bei Daniela Tamba, Schwarzwaldstr. 24

Sonntag, 20.10.
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Prof. Dr. Peter Müller aus 
Bad Herrenalb
10 Uhr Kinderkirche

Die Alternativen, wenn keine Teilnahme   
am Gottesdienst möglich ist:
1. Die Predigt als Audiodatei wird im Laufe des Sonntags 

auf unserer Homepage unter https://gemeinde.loffe-
nau.elk-wue.de/angebote/ zum Anhören eingestellt.

2. In der Kirche wird die Predigt in Papierform zum Mit-
nehmen ausgelegt. Wenn Sie die Predigt in der Kirche 
nicht abholen können, aber gerne davon Gebrauch ma-
chen möchten, rufen Sie bitte im Pfarramt an und wir 
lassen Ihnen die Predigt in den Briefkasten einwerfen.

Evangelisches Pfarramt
Pfarrgasse 8, Telefon 07083 2320, Fax 07083 524824,
E-Mail pfarramt.loffenau@elkw.de

Bürozeiten:
Dienstags 8 bis 13 Uhr und freitags 8 bis 12 Uhr
Mesnerin und Hausmeisterin:
Britta Stürm, Telefon 0176 70601387

Erntedank - Dankbarkeit eröffnet   
die Gottesbegegnung
Erntedank ist schon immer ein ausdrucksstarkes Fest für 
alle Generationen. Im Gottesdienst am vergangenen Sonn-
tag wurde dies wieder besonders deutlich. Die Kinder der 
Kinderkirche und auch ein paar Kinder aus der 2. Klasse ha-
ben mit einem Tanzlied deutlich gemacht, dass Gottes Brot 
für alle da ist. Die Konfirmanden beteten einen Psalm, in 

Im Notfall kann dies 
entscheidend für 
schnelle Hilfe sein!

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT SICHTBAR?

Foto: Jasmine White/iStock/Getty Images Plus
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dem es darum ging, dass man die Menschen um sich sieht. 
Die Erwachsenen haben 
durch das Geben der Ernte-
dankgaben gezeigt, dass es 
möglich ist, dankbar zu sein 
für das, was man hat und da-
von abgeben kann. Dankbar-
keit kann so ein Netzwerk 
erzeugen zwischen den Ge-
nerationen, ob es durch ein 
offenes Ohr oder durch das 
Teilen ist, es kann zu einer 
Gottesbegegnung werden.
Wir möchten uns ganz herz-
lich bei allen Spendern be-
danken für die vielen Erntegaben, egal ob Sach- oder Geld-
spende. Seien Sie versichert, dass alle Gaben direkt bei der 
Gefährdetenhilfe in Enzklösterle ankommen.

Katholische Seelsorgeeinheit Bad Herrenalb 
St. Bernhard Bad Herrenalb - St. Lukas Dobel - 
St. Theresia Lo�enau

Internet: www.se-badherrenalb.drs.de
Kath. Pfarramt Bad Herrenalb
Pfarrer Matthias Weingärtner
Dobler Straße 41, 76332 Bad Herrenalb, Tel. 07083 52103
E-Mail: matthias.weingaertner@drs.de
Simone Schmidt, Sekretariat, Tel. 07083 52100
E-Mail: stbernhard.badherrenalb@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag: 15.30 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag und Freitag: 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Donnerstag, 10.10.
15.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Dobel

Freitag, 11.10.
10.30 Uhr Gottesdienst in der Albtalresidenz Bad Herrenalb
17.30 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Bernhard   
Bad Herrenalb
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb
19.30 Uhr Chörle-Probe im Gemeindehaus Bad Herrenalb

Samstag, 12.10.
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Lukas Dobel,   
Kollekte St. Lukas

 
 Fotos: Mario Stickel

Sonntag, 13.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis
09.15 Uhr Sonntagsgebet in St. Theresia Loffenau,   
Kollekte St. Theresia
10.45 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb, 
Kollekte St. Bernhard

Montag, 14.10.
19.00 Uhr Probe des Kirchenchores in der Kirche Loffenau

Dienstag, 15.10.
17.30 Uhr Rosenkranzgebet in St. Bernhard Bad Herrenalb
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb

Mittwoch, 16.10.
19.00 Uhr Weg – Station III Firmvorbereitung im Gemeinde-
haus Bad Herrenalb

Freitag, 18.10.
17.30 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Bernhard   
Bad Herrenalb
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad Herrenalb
19.30 Uhr Chörle-Probe im Gemeindehaus Bad Herrenalb

Samstag, 19.10.
11.00 Uhr Tauffeier in St. Bernhard Bad Herrenalb
17.00 Uhr Vorabendmesse in St. Theresia Loffenau

Sonntag, 20.10. – 29. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in   
St. Lukas Dobel

Gottesdienst mit dem Kirchenchor St. Servatius   
aus Bonn-Friesdorf in St. Bernhard

 
 Foto: Eva Hesse

Am vergangenen Sonntag gestaltete der Kirchenchor St. 
Servatius aus Bonn-Friesdorf musikalisch den Gottesdienst 
in St. Bernhard in Bad Herrenalb. Der Chor unter der Leitung 
von Thomas Boenke war seit Mittwoch zu Gast in Bad Her-
renalb und ließ seine Chorreise mit einem festlichen Beitrag 
im Gottesdienst ausklingen. Pfarrer Weingärtner begrüßte 
den Chor herzlich und bedankte sich für die musikalische 
Bereicherung, die gleich zu Beginn mit „Groß ist der Herr“ 
von Carl Philipp Emanuel Bach eindrucksvoll erklang.
Das Thema des Gottesdienstes lautete „Dankbarkeit“. In sei-
ner Predigt stellte Pfarrer Weingärtner heraus, wie wichtig 
eine dankbare Haltung im Leben ist. Dankbarkeit sei eine 
Haltung des Herzens, die Gemeinschaft stiftet und das Le-
ben bereichert, während eine Haltung des ständigen For-
derns zu Hartherzigkeit und Verbitterung führen könne. 
Als Beispiel nannte er die „Kleine Therese“, Patronin der St. 
Theresia-Kirche in Loffenau, die auch in kleinen Dingen die 
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Gnade Gottes erkannte und trotz ihrer Erfahrungen der 
Gottesferne stets im Vertrauen und Dank lebte.
Darüber hinaus sang der Chor das „Sancta Maria“ von Jo-
hannes Schweitzer während der Kommunion und zum fei-
erlichen Abschluss „Lobt den Herrn der Welt“ nach Henry 
Purcells Trumpet Voluntary. Die Begleitung des Chores lag 
in den bewährten Händen von Organist Thomas Pilatyk.
Eine Sängerin des Chores fasste die Stimmung am Ende so 
zusammen: „Lieber Herr Weingärtner, es war uns ein Vergnü-
gen, in Ihrem Gottesdienst zu singen.“ Die Kirchengemein-
de St. Bernhard bedankt sich ganz herzlich für diesen be-
sonderen musikalischen Akzent im Sonntagsgottesdienst.

Neuapostolische Kirche K.d.ö.R.

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 13. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst

Montag, 14. Oktober
19.30 Uhr Bezirksjugendabend in Gaggenau

Dienstag, 15. Oktober
20 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 16. Oktober
20 Uhr Gottesdienst
Alle Gottesdienste werden über einen Livestream (YouTu-
be) und Telefon übertragen. Den Link zur Einwahl auf den 
YouTube-Kanal, sowie die Telefoneinwahl erhalten Sie vom 
Gemeindevorsteher Tilo Mangler, per E-Mail an tilo.mang-
ler@gmx.de. 
Weitere Informationen unter www.nak-loffenau.de

Vereinsnachrichten

Medienpaket
im Wert von 3.500 €
Für den Verein oder die Organisation deiner Wahl

GEWINNSPIEL

nussbaumwelt.net/gs-lp

JETZT 
TEILNEHMEN

Chorlibris Lo�enau e.V.

Was war und was kommt - Rückschau und Ausblick
Nach der Sommerpause proben wir bereits wieder seit über 
einem Monat, und das mit festem Blick auf unsere nächs-
ten Ziele. Neben den so beginnenden Vorbereitungen für 
unser Adventsevent lohnt sich zu Beginn der Herbstzeit 
aber auch ein Review auf die diesjährigen Entwicklungen 
und Aktivitäten im Chor.
Dabei ist ein Highlight der erfolgreiche Start unseres Kinder- 
und Jugendchors als neue Sparte der Chorlibris unter dem 
Dach des badischen Chorverbandes. Die Gründung wurde 
in einer eigens dafür einberufenen außerordentlichen Mit-
gliederversammlung einstimmig beschlossen. Rund zwan-
zig Kinder und Jugendliche proben mit viel Motivation und 
Spaß nun wöchentlich immer donnerstags und haben uns 
allen im Rahmen des Dorffestes einen ersten Eindruck ih-
res Könnens vermittelt. Nach dem ausdrucksstarken Song 
„Cover me in sunshine“ überzeugten sie gleich mit drei wei-

 
 Foto: F. Quellmalz
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teren Liedern, und wurden vom begeisterten Publikum mit 
viel Applaus belohnt. Das fröhliche „Chipiday“, klang noch 
sehr lange als Ohrwurm nach! Beim Auftritt der Chorlibris 
auf der Festbühne unterstützten sie außerdem auch bei 
„Viva la Vida“ den Sopran. Dieser stimmungsvolle Song ist 
Teil unseres neuen Repertoires, neben „Wunder gescheh’n“ 
von Nena, Totos „Africa“, der Chorversion von „You’re the 
voice“, und dem Gospel „Shosholoza“. Die Songs wurden je-
weils von unserem Vorsitzenden Florian Quellmalz anmode-
riert; wir fühlten uns auf der Bühne sehr wohl, auch weil wir 
erneut von unseren Freunden von „Nuff the Rock“ hervorra-
gend technisch unterstützt wurden. Besten Dank an euch!
Vorbereitend darauf hatten wir im Juni ein Probenwochen-
ende in der Jugendherberge Schloss Ortenberg verbracht. 
Wir sind uns einig, dass diese intensiven Proben zwar ei-
nerseits anstrengend, aber sehr effektiv sind. So können 
wir sängerisch mit viel Zeit doch einfach „mal dranbleiben“, 
und natürlich hatten wir an diesen Tagen im Miteinander 
sehr viel Spaß.
Kurz zuvor fand in einer weiteren außerordentlichen Mitglie-
derversammlung eine Nachwahl des Vorstands der Chor libris 
statt, da Petra Henssler und Tanja Nöltge aus persönlichen 
Gründen aus dem Vorstand ausgeschieden waren. Einstim-
mig gewählt wurden Sabine Diekow in das Amt der Schrift-
führerin, sowie Elke Borscheid als neue Beirätin. Wir wün-
schen Ihnen und dem gesamten Vorstandsteam viel Erfolg.
Nicht zu vergessen ist auch unser Ausflug im Mai, bei dem 
wir bei einer Führung einen interessanten Blick hinter die 
Kulisse des Festspielhauses Baden-Baden werfen durften. 
Abgerundet wurde der Tag durch einen Grillabend auf dem 
alten Sportplatz bei allerbestem vorsommerlichen Wetter 
und guter Laune.
Doch was kommt nun? Zunächst werden wir einen befreun-
deten Chor aus der Region zum Geburtstag besuchen: Die 
Sängervereinigung Ottenau lädt im Rahmen ihres 160-Jahr-
Jubiläums zum Festwochenende ein. Am Sonntag, 13. Okto-
ber, werden wir in der Merkurhalle neben anderen Chören 
einen Gastauftritt mit unserem neuen Programm gestalten 
dürfen. Und dann geht es schon mit großen Schritten auf 
unsere nun schon traditionelle Adventsstimmung am Sams-
tag, 7. Dezember, in der Festhalle Loffenau zu. Wir freuen 
uns schon jetzt darauf, euch dann wieder bei uns begrüßen 
zu dürfen! Und ganz wichtig: Der Kinder- und Jugendchor 
wird uns in der Weihnachtszeit auch wieder überraschen.
Natürlich sind wir auch eifrig mit Planungen und neuen 
Ideen für das nächste Jahr beschäftigt, auch dazu werden 
weitere Infos folgen.
Bis bald, eure Chorlibris.

Deutsches Rotes Kreuz

Spielenachmittag im DRK-Haus in Gernsbach
Spielen macht Spaß und ist keine Frage des Alters - aber nicht 
jeder, der gerne spielt, hat auch Spielpartner zur Verfügung. 
Dem will das DRK, Ortsverein Gernsbach e. V., abhelfen:
Am 17. Oktober 2024, treffen sich Gleichgesinnte von 14.30 
bis 16.30 Uhr, im DRK-Haus in Gernsbach, Am Bachgarten 9,  
zur lockeren Spielerunde. Weitere Spielenachmittage wer-
den jeden dritten Donnerstag im Monat zur gleichen Zeit 
stattfinden.

Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Auch eine Grundausstat-
tung an Spielen (Mühle, Dame, Mensch ärgere dich nicht, 
Halma, Spielkarten) ist vorhanden. Aber selbstverständlich 
können Sie auch gerne Ihre eigenen Spiele mitbringen. Die 
Teilnahme ist kostenlos, nur für Kaffee und Kuchen wird um 
eine Spende gebeten. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Kommen Sie einfach vorbei und bringen Sie gute Lau-
ne mit! Wir freuen uns auf Sie!

Obst- und Gartenbauverein 
Lo�enau e.V.

Gartendienst
Der nächste Gartendienst findet am kommenden Freitag, 
11. Oktober ab 16 Uhr im Lehrgarten des Obst- & Garten-
bauverein statt.

Apfelannahme
Am kommenden Samstag, 12. Oktober 2024, von 9 Uhr bis 
12 Uhr, findet die nächste Apfelannahme auf dem ehema-
ligen Festplatz in den Dorfwiesen statt. Zum aktuellen Ta-
gespreis werden auch Äpfel angekauft und der Erlös gleich 
ausbezahlt.
Bitte beachten Sie: Aus verladetechnischen Gründen kann 
nur Sackware angenommen werden. Bitte liefern Sie nur 
reife Äpfel an. Birnen werden nicht angenommen.

Kelterbetrieb
Kontakt: Keltermeister Markus Kyre, Telefon 0172 7577006

Sammelbestellung von Jungbäumen   
und Beerensträuchern
Bis morgen, Freitag, 11. Oktober 2024, können über den OGV 
Loffenau Jungbäume und Beerensträucher bestellt werden.
Kontakt: Jörg Mangler, Rufnummer: 0172 7922753

Kindergartenkinder pressen Apfelsaft
Am vergangenen Mittwochmorgen trafen sich 17 Kinder 
vom Kindergarten Kirchhaldenpfad mit Elke auf einer Wiese 
beim Kindergarten zum Äpfel einsammeln. Obwohl es leicht 
regnete, machte es den Kindern sehr viel Spaß, alle schönen 
Äpfel einzusammeln. Sehr schnell waren die Körbe gefüllt. 
Danach marschierten die Kinder zur Kelter, wo Keltermeister 
Markus schon auf sie wartete. Bevor das Saftpressen begann, 
stärkten sich alle Kinder mit ihren mitgebrachten Leckereien. 
Frisch gestärkt legten wir dann los. Alle Äpfel wurden zuerst 
gewaschen, dann im Muser zu Apfelmus gemahlen, der dann 
auf die Tücher in der Presse verteilt wurde. Danach warteten 
alle gespannt auf den frischen Apfelsaft und konnten es fast 
nicht erwarten, diesen zu probieren. Jeder Arbeitsgang wur-
de von jedem Kind ausprobiert, sogar die Trester, die nach 
dem Pressvorgang übrig blieb, wurde von vielen Kinderhän-
den aus den Tüchern gekratzt. Für die Kindergartenkinder 
war es ein erlebnisreicher Vormittag, und sie wissen jetzt, 
wie aus Äpfeln leckerer Apfelsaft gewonnen wird.

Gartenkalender für die 41. Kalenderwoche
Staudenreste stehen lassen
Schneiden Sie die Stauden in der Blumenrabatte nicht 
komplett zurück, sondern lassen Sie abgestorbene Pflan-
zenreste als Winterschutz und Unterschlupf für Insekten bis 
zum Frühjahr stehen.
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Staudenpflanzung

Viele Stauden können im Herbst gepflanzt werden. Nicht 
so gut geeignet sind allerdings Anemonen und Gräser. 
Auch alle Pflanzen, die im Herbst bereits eingezogen sind, 
sollten Sie erst im Frühjahr kaufen, wenn die Arten mit dem 
Austrieb beginnen.

Empfindliches Gemüse schützen

Schützen Sie empfindliches, noch nicht erntereifes Gemü-
se rechtzeitig mit Abdeckungen gegen Frost. Grünkohl, 
Wirsing, Lauch und Mangold sind frosthart und können un-
geschützt auf dem Beet stehen. Rosenkohl schmeckt sogar 
besser, wenn er kurz dem Frost ausgesetzt war.

Zucchinisamen ernten

Die letzte Zucchini ist der Samenlieferant für das kommende 
Jahr. Wenn sich die Grundfarbe der Frucht ins Gelbliche wan-
delt (abgesehen von gelben Sorten, die eher orange wer-
den), wird sie geerntet und aufgeschnitten. Die größten Sa-
men können dann getrocknet werden. Mit Überraschungen 
können Sie dabei im nächsten Jahr durchaus rechnen, denn 
es ist nicht gesagt, dass die Jungpflanzen sortenrein fallen, 
das heißt, dieselben Merkmale besitzen wie die Elterngene-
ration. Aber Achtung: Aus eigenem Samen gezogene Früch-
te können auch bitter und damit gesundheitsschädlich 
sein, wenn die Blüten der Mutterfrucht von Zierkürbissen 
befruchtet wurden. Aus zertifiziertem Saatgut gewachsene 
Zucchinipflanzen sind daher auf jeden Fall zu bevorzugen. 
Siehe hierzu auch Obst & Garten, Oktober 2015, Seite 384.

Gemüselagerung

Werden Kartoffeln nach der Ernte etwa eine Woche warm 
und dunkel aufbewahrt, heilen auch kleinere, durch die 
Ernte bedingte Verletzungen aus. Danach gehen die Knol-
len bei 5 °C in Winterruhe. Um die 0 °C und kälter gelager-
te Kartoffeln werden süß, um sich durch die Umwandlung 
von Stärke in Zucker vor Frost zu schützen.

Paarungszeit Schnecken

Die Paarungszeit der Schnecken liegt im Spätsommer, 
sodass man danach auch die Eier finden kann. Sie sind 
rundlich, deutlich weiß gefärbt und werden in der Regel in 
Gruppen in Erdritzen oder am Kompost abgelegt. Gehen 
Sie also auf die Suche nach den Eiern und entfernen Sie sie 
einfach mechanisch.

Herbsthimbeeren zurückschneiden

Je nach Sorte reifen Herbsthimbeeren ab August oder Sep-
tember bis Frostbeginn. Nach der Ernte können Sie den 
gesamten Bestand einfach handbreit über dem Boden ab-
schneiden.

Platzanspruch von Obstgehölzen

Im Garten ist der vorhandene Platz meist ein begrenzender 
Faktor. Deshalb sollte man beim Kauf von Obstgehölzen 
auf die richtige Unterlage achten, damit es Jahre später kei-
ne bösen Überraschungen gibt. Mit der Unterlage können 
folgende Parameter beeinflusst werden: Größe und Platz-
bedarf des Baumes, früher Ertragsbeginn, Fruchtgröße und 
-farbe, regelmäßige Erträge sowie Widerstandsfähigkeit 
gegen Frost und Krankheiten.

Turn- und Sportverein 
Lo�enau 1911 e.V.

Abteilung Fußball

Spieltag 8: TSV Loffenau - FC Rastatt 04
Zum 8. Spieltag der Saison empfängt der TSV Loffenau den 
FC Rastatt 04. Der Spieltag wird durch die Reservemann-
schaften um 13 Uhr eröffnet.
Im Anschluss treffen ab 15 Uhr die beiden ersten Mann-
schaften aufeinander. Wir freuen uns auf Eure Unterstüt-
zung!

Bezirkspokal: FV Bad Rotenfels - TSV Loffenau
Am 16. Oktober 2024, gastiert der TSV Loffenau in Runde 
3 des Bezirkspokals beim FV Bad Rotenfels. Spielbeginn ist 
um 19 Uhr im Mönchhofstadion Bad Rotenfels. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Unterstützung vor Ort!
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Abteilung Turnen

„Fit im Alter“ zurück aus der Sommerpause
Seit dem 7. Oktober 2024 ist unser Kurs „Fit im Alter“ zurück 
aus der Sommerpause und findet nun wieder wöchentlich 
montags von 15 bis 16 Uhr in der Sporthalle statt.

 
 Foto: TSV Loffenau 1911 e. V.

VdK Ortsverband 
Bad Herrenalb-
Dobel-Lo�enau

Erfolgsgeschichte: VdK Saarland gewinnt drei Wider-
spruchsverfahren für Mitglied!
Von: Jörg Ciszewski
Stefan A. steht mit beiden Beinen im Leben und ist bei 
einem Berufsförderungswerk beschäftigt, als er einen 
Schlaganfall erleidet. In der Zeit danach, in der viele Proble-
me über ihn hereinbrechen, hat er den VdK an seiner Seite. 
Der Sozialverband VdK als starker Partner!
Der 47-jährige Ausbilder (*Name der Redaktion bekannt), 
der es gewohnt ist, vor einer Klasse zu stehen und über me-
dizinische oder arbeitsrechtliche Themen zu referieren, war 
nach dem Schlaganfall von einem Tag auf den anderen hilf-
los. Er konnte nicht mehr sprechen, und seine rechte Kör-
perhälfte war gelähmt. Während er vorher Menschen half, 
ihren Platz in der Gesellschaft zu finden, hatte der Schick-
salsschlag ihn plötzlich selbst aus seinem Alltag gerissen. 
Nach einem Krankenhausaufenthalt und einer Reha kehrte 
er zurück in seine Wohnung. Seine Mutter kümmerte sich 
um den Haushalt. Sein Vater hatte bereits Kontakt zum Sozi-
alverband VdK aufgenommen, dem er seit Jahren angehört. 
„Es gab unendlich viele Dinge zu klären. Und das in einer 
Situation, in der ich vieles nicht konnte oder mir die Kraft 
dafür fehlte“, erinnert sich Stefan A. In dieser Zeit war es für 
ihn wichtig, einen starken Partner wie den VdK an seiner Sei-
te zu haben. Denn die Behörden legten ihm Steine in den 
Weg: Sozialrechtsberaterin Heike Weyand vom VdK Saar-
land führte für das VdK-Mitglied drei Widerspruchsverfah-
ren, weil Anträge von Stefan A. abgelehnt worden waren.

Höheren Grad der Behinderung durchgesetzt
Der Saarländer hatte wegen eines Herzinfarkts schon einen 
GdB von 30 und stellte nach dem Schlaganfall einen Antrag 
auf Neufeststellung. Das Landesamt für Soziales in Saarbrü-
cken bewilligte zunächst lediglich eine Erhöhung auf 40. In 
ihrem Widerspruch machte Weyand deutlich, dass bei der 
Entscheidung die Folgen des Schlaganfalls nicht ausrei-
chend berücksichtigt wurden – zum Beispiel, dass Stefan 
A. kaum sprechen und nur kurze Strecken laufen kann und 
schnell erschöpft ist. Daraufhin bewilligte das Amt einen 
Grad der Behinderung von 70. Seit dem Antrag war mehr 
als ein Jahr vergangen. Auch bei der Ermittlung des Pfle-
gegrades ging es in den Widerspruch, weil die Pflegekasse 
zunächst den Pflegegrad 2 nicht anerkannt hatte.

Hilfsmittel zur Kommunikation dank VdK bewilligt
Besonders aufgeregt hat sich Weyand darüber, dass die 
Krankenkasse eine Kommunikationshilfe für Stefan A. ab-
lehnte. Mit dem Gerät lassen sich unter anderem geschrie-
bene Nachrichten durch eine Sprachausgabe vorlesen. Die 
Krankenkasse verwies aus Kostengründen als Alternative 
auf die Nutzung von Schau- und Symboltafeln. Weyand 
empfand das als „Frechheit“, zumal eine Nachfrage beim 
Leistungserbringer ergab, dass solche Hilfsmittel veraltet 
seien und nicht mehr verwendet werden. Nach ihrem Wi-
derspruch gegen die Ablehnung, dem Weyand Empfeh-
lungen einer Logopädin und eines Neurologen beifügte, 
bewilligte die Krankenkasse schließlich das Hilfsmittel – 
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gerade noch rechtzeitig, sodass ihr Mandant es während 
einer mehrmonatigen Reha nutzen konnte.
Stefan A. hat mit Unterstützung seiner Eltern und dem 
VdK nach dem Schicksalsschlag vieles erreicht und konnte 
seine Sprechfähigkeit bereits deutlich verbessern. „Ich bin 
noch nicht fertig“, sagt er. Sein Ziel ist, mithilfe von Therapi-
en wieder in seinem Beruf arbeiten zu können.
Ergebnis: Eine Mitgliedschaft im VdK lohnt sich!
Kontakt zum Ortsverband
Stellvertreter, Lothar Schweitzer, Telefon: 0151 59490298
E-Mail: lschweitzer@arcor.de
Sozialberatungstermine in Bad Herrenalb mit unserem So-
zialberater Herrn Dr. Käfer finden weiter nur telefonisch un-
ter 07084 9359903 statt.
Hinweis: Sozialberatung ist nicht an eine Mitgliedschaft ge-
bunden. Sozialrechtsberatung ist nur für Mitglieder!

Parteien

SPD-Ortsverein Loffenau

Hüttentreff am kommenden Sonntag, 13. Oktober
Die Gemeinderatsfraktion der „SPD & Aktive Loffenauer 
Bürger“ und der SPD-Ortsverein organisieren auch dieses 

Jahr wieder gemeinsam den „Hüttentreff“ an der Michels-
rankhütte. Am kommenden Sonntag, 13. Oktober 2024, la-
den wir von 11 bis 15 Uhr zu einem kleinen Herbstfest am 
schönsten Aussichtspunkt des Murgtals ein. Ganz gleich, 
ob Ihr zu Fuß oder mit dem Mountainbike kommt, wir bie-
ten allen unseren Gästen wieder ein kostenloses Willkom-
mens-Getränk und ein kleines Vesper an.
Unsere Gemeinderäte begleiten Euch aber auch gerne auf 
dem Weg zur Hütte.
Andrea Schröter startet mit der Wandergruppe um 9:30 
Uhr am „Reiterstüble“, Wolfgang Reik fährt um 10:00 Uhr an 
der Sporthalle mit der Mountainbike-Gruppe los. Wir laden 
Euch herzlich dazu ein.
Dank der Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Loffe-
nau können wir auch wieder einen kostenlosen Shuttle-Bus 
für all diejenigen anbieten, die den Weg aus eigener Kraft 
nicht schaffen können. Der Bus fährt um 10:45 Uhr, 11:30 
Uhr und 12:15 Uhr am Loffenauer Landmarkt los. Rückfahrt 
ab 13:00 Uhr.
Anmeldungen bei Andrea Schröter sind noch möglich 
bis morgen, 11. Oktober. Telefon: 5879
Hinweis: Die Veranstaltung findet nur statt, wenn es 
nicht regnet!
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Hüttentreff mit 
Euch, Euren Freunden und Bekannten. Lasst uns ge-
meinsam in traumhafter Kulisse den Herbst genießen.

Wassonstnochinteressiert
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Aus dem Verlag

Überbackene Kürbisspalten
Kürbis ist ein vielseitiges Gemüse, dazu günstig und gut 
zu bevorraten. Unser Rezept gelingt einfach im Ofen.
Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten
• 1 kleiner Hokkaido
• 2 Fleischtomaten
• 100 g Schafskäse
• 2 EL Olivenöl
• 1 Zweig Rosmarin
• 2 Zweige Thymian
• etwas Salz
• etwas Pfeffer

Zubereitung
1. Kürbis in Spalten auf ein Blech oder in eine Auflauf-

form geben, Tomaten in Scheiben dazugeben.
2. Mit Schafskäse in Bröseln bestreuen und mit Öl be-

träufeln.
3. Kräuter zugeben.
4. Im Ofen etwa 45 Minuten bei 180 Grad garen.

 Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr.,  
 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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